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Herren Kreisliga A Gr. 1

Spfr Affaltrach II : TGV Eintracht Abstatt 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

Spieltag 12 für die Spfr Affaltrach II: Spfr Affaltrach II und 
TGV Eintracht Abstatt trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste des TGV
Eintracht Abstatt in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei den
Spfr Affaltrach II. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Olaf Greco, der
seine Spiele allesamt gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Gall / Kropsbauer. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler von den Spfr Affaltrach II um die Nummer 1 Gerhard Beck nun 7
Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mödinger / Leißler wurden Beck / Keim
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Mulfinger / Pregitzer letztlich im Repertoire, um Gall / Kropsbauer final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 4:11. Das musste man neidlos
anerkennen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Greco / Greco Kucher / Schönfuß in
fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Greco / Greco endete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gegen Marcus
Mödinger zeigte Gerhard Beck seinem Gegner die Grenzen auf. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Andreas Gall hatte Ulrich Keim nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit 3:1 gewann anschließend Stephan
Mulfinger gegen Werner Kropsbauer und gab dabei nur einen Satz her. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Simon Leißler musste Mark Greco Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Olaf Greco hatte daraufhin gegen Robin Schönfuß
beim 11:8, 12:10, 11:8 indes wenig Probleme. Kurt Pregitzer bekam dann seinen Gegner Alexander
Kucher indessen beim deutlichen 4:11, 13:15, 8:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Gerhard Beck und Andreas Gall entschieden, das Gerhard Beck letztendlich gewann.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Beck nun bei 15:7, während Gall
bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin
Ulrich Keim letztlich an der Hand, um sich gegen Marcus Mödinger durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 9:14 (Keim) bzw. 11:10 (Mödinger) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Zwischenzeitlich konnte Stephan Mulfinger zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Simon
Leißler, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 6:11, 10:12, 11:8, 9:
11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:11 für Mulfinger und 10:8 für Leißler seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Chancenlos war Mark
Greco gegen Werner Kropsbauer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Damit hat Kropsbauer nun ein 11:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Olaf Greco konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Alexander Kucher beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
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bezwang Kurt Pregitzer Robin Schönfuß in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Gall / Kropsbauer wurden Beck / Keim unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat die Spfr Affaltrach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.02.2024
gegen den TSB Horkheim II an. Für den TGV Eintracht Abstatt steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TG Böckingen 1890 II am 18.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
8:14 geht.

 Statistik:
 Spfr Affaltrach II

Doppel: Beck / Keim 0:2, Mulfinger / Pregitzer 0:1, Greco / Greco 1:0 
Einzel: G. Beck 2:0, U. Keim 1:1, S. Mulfinger 1:1, M. Greco 0:2, O. Greco 2:0, K. Pregitzer 1:1 

 TGV Eintracht Abstatt
Doppel: Gall / Kropsbauer 2:0, Mödinger / Leißler 1:0, Kucher / Schönfuß 0:1 
Einzel: A. Gall 1:1, M. Mödinger 0:2, S. Leißler 2:0, W. Kropsbauer 1:1, A. Kucher 1:1, R. Schönfuß
0:2


